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Vorwort

Zum dritten Mal in Folge wurde 2012 die Initiative der Bürgerstif-

tung Osnabrück „Handschlag – Unternehmen sozial engagiert“ 

mit dem Aktionstag am 6. Juni abgeschlossen. In diesem Projekt 

setzen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einer großen Vielfalt von 

Unternehmen und Verwaltungen in der Arbeitszeit konkrete Ide-

en zu Gunsten von Einrichtungen für benachteiligte Kinder und 

Jugendliche, vielfach mit Migrationshintergrund, in die Tat um. 

In diesem Jahr konnten insgesamt 30 Projekte in 27 Einrichtun-

gen durch den freiwilligen Einsatz von Beschäftigen aus 38 Un-

ternehmen und 6 öffentlichen Einrichtungen umgesetzt werden. 

Das Spektrum reicht von notwendigen und zum Teil aufwändi-

gen Verbesserungen in der Ausstattung, z.B. der Anstrich von 

Wänden, das Anlegen von Beeten, die Errichtung von Holz- und 

Spielhäusern, über Veranstaltungen mit Erlebnischarakter, wie 

Modenschau oder Waldspaziergang bis hin zum Training für 

Vorstellungsgespräche. 

Diese Borschüre dokumentiert die Vielfalt der Projekte in anschau-

licher Weise. Sie bietet aber auch Gelegenheit allen Beteiligten 

herzlich zu danken – den Bildungs- und Sozialeinrichtungen, die 

kreative Projektideen eingebracht haben ebenso wie den Unter-

nehmen, Betrieben und öffentlichen Einrichtungen und deren 

Mitarbeitern, die die Ideen Wirklichkeit werden ließen.

Die Broschüre soll aber auch weitere Unternehmen, Betriebe 

und Verwaltungen anregen mitzumachen, um so bürgerschaft-

liches Engagement in Osnabrück zu praktizieren. Denn für alle 

Beteiligten entsteht bei „Handschlag“ ein wichtiger Gewinn: Durch 

das Kennenlernen verschiedener Lebenswelten ebenso wie durch 

praktisches Handeln, vielfach gemeinsam mit den Kindern und 

Jugendlichen in den sozialen Einrichtungen. Allein 2012 haben 

sich 22 Unternehmen und 2 öffentliche Einrichtungen erstmals 

beteiligt. 

Herzlich zu danken ist dem Projektteam der Bürgerstiftung mit 

Ulrike Burghardt, Gotthard Czekalla, Ewald Gerding, Dieter Höf-

ner, Birte Loddeke, Ana Paulina Rosas und Martina Thiemann, das 

die Initiative mit großem Einsatz umsetzt. Und nicht zuletzt auch 

ein Dankeschön den sozialen Einrichtungen und Unternehmen, 

die mit ihren Beiträgen und Anzeigen diese Broschüre möglich 

machen.

Wir freuen uns auf „Handschlag – Unternehmen sozial engagiert“

in 2013!

Vorstandsvorsitzender 
der Bürgerstiftung Projektleiter HANDSCHLAG
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Besuch bei der Polizei Osnabrück 
 
AWO Kindertreff Kreuzhügel und 
Polizeidirektion Osnabrück

Know-How für die berufliche Zukunft
 
Caritasverband Osnabrück - Jugendmigrationsdienst und 
Stadtwerke Osnabrück AG

Insgesamt	12	Kinder	 im	Alter	von	5	bis	12	

Jahren	bekamen	am	Aktionstag	einen	 lehr-

reichen	und	spannenden	Einblick	in	die	Ar-

beit	der	Polizei.	So	erklärte	ihnen	die	Kollegin	

der	 erkennungsdienstlichen	 Behandlung,	

welche	Möglichkeiten	 der	 Spurensicherung	

es	an	Tatorten	gibt.	Hierbei	durfte	jedes	Kind	

seinen	Fingerabdruck	nehmen	lassen	und	auf	

ein	 Kärtchen	 drucken.	 Ebenso	 besichtigten	

die	interessierten	Kleinen	die	Notrufzentrale	

und	die	Arrestzellen.	Zum	Abschluss	des	Be-

suchs	durften	die	Kinder	ein	Polizeiauto	aus-

giebig	unter	die	Lupe	nehmen.	Während	des	

gesamten	Aufenthalts	 in	 der	 Polizeiinspek-

tion	nutzen	sie	die	Möglichkeit,	Antworten	

auf	die	zuvor	im	Kindertreff	ausgearbeiteten	

Fragen	 (wie	 z.B.	 „Warum	 tragen	 nicht	 alle	

Polizisten	eine	Uniform?“)	zu	bekommen.

Sieben	Jugendliche	aus	verschiedenen	Her-

kunftsländern,	die	seit	ein	bis	zwei	Jahren	in	

Deutschland	eine	neue	Heimat	gefunden	ha-

ben,	 konnten	 am	 Aktionstag	 Handschlag	

2012	 verschiedene	 Ausbildungsberufe	 der	

Stadtwerke	Osnabrück	kennenlernen.	

In	den	Herkunftsländern	gibt	es	keine	duale	

Ausbildung,	weshalb	es	den	Jugendlichen	oft	

an	Vorstellungskraft	dafür	fehlt.	Durch	prak-

tische	Einblicke	und	simulierte	Vorstellungs-

gespräche	erfuhren	sie	jede	Menge	nützliche	

Infos	für	ihre	berufliche	Zukunft.	

Im	Namen	der	Jugendlichen	bedankt	sich	der	

Jugendmigrationsdienst	 des	 Caritasverban-

des	 für	 die	 Stadt	 und	den	 Landkreis	Osna-

brück	bei	den	Stadtwerken	Osnabrück,	insbe-

sondere	 bei	 Frank	 Schalldach	 und	 Cynthia	

Kode,	 für	 das	 Engagement	 zur	 Gestaltung	

des	Aktionstages	Handschlag	2012.	

Gespannt begutachten die Kinder den Streifenwagen und 
erhalten eine Demonstration des Blaulichts.

Der Arbeitsplatz eines Busfahrers.
deutsche-bank.de/csr

Deutsche Bank
Gesellschaftliche Verantwortung

Soziales Kapital schaffen
Die Deutsche Bank versteht Corporate Social Responsibility
als Investition in die Gesellschaft und damit auch in ihre eigene
Zukunft. Ziel all unseres Handelns als verantwortungsbewusster
Unternehmensbürger ist es, soziales Kapital zu schaffen.

In Osnabrück stehen wir bereits seit vielen Jahren in enger
Verbindung mit der Bürgerstiftung. Unsere Mitarbeiter sind
in der Region zu Hause und engagieren sich mit großer Freude
als Bürger vor Ort – in diesem Jahr mit einem Social Day im
Gemeinschaftszentrum Ziegenbrink. Wir freuen uns auf die
Fortsetzung dieses zukunftsgerichteten Engagements.

44115_DB_ANZ_UMBRELLA_210x210.indd   1 18.09.12   17:25
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Lasst Blumen sprechen
 
Ev. Jugendhilfe Osnabrück gGmbH und  
Bentrup Baumschule GbR

„Let‘s work together“  
– Lust auf Improvisation?
 
Don Bosco Kath. Jugendhilfe Osnabrück und Vest Marketing GmbH

Alle Kids sind VIP‘s – Parkplatz wird Übungsparcours
 
Stüveschule Osnabrück und 
ISIOS GmbH

Zusammen Farbe geben!
 
Don Bosco Kath. Jugendhilfe Osnabrück und  
buw Holding GmbH

Unser	Garten	kann	sich	sehen	lassen	-	Mit		

Unterstützung	 der	 Baumschule	 Bentrup,	

die	 ihr	 Fachwissen	 und	 die	 Grünpflanzen	

zur	Verfügung	stellte,	legten	die		Jugendli-

chen	und	Mitarbeiter	unserer	Wohngruppe	

ein	Beet	 an.	Am	Tag	des	 Projektes	wurde	

leider	Regen	gemeldet,	weshalb	wir	uns	mit	

Regenjacken	 bewaffneten.	 Tatsächlich	

blieb	auch	die	Lichtenbergstraße	vom	Re-

genguss	 nicht	 verschont,	 was	 der	 guten	

Stimmung	 jedoch	 keinen	 Abbruch	 tat.	

Schließlich	pflanzten	wir	Büsche	und	Blu-

men	 in	 den	 Garten	 unserer	 Wohngruppe	

Lichtenbergstraße	und	denen	tat	der	Regen	

sicherlich	gut.	Da	machte	es	auch	nieman-

dem	etwas	aus,	dass	man	hier	und	da	auch	

einmal	Erde	abbekam	und	Schuhwerk	und	

Hände	komplett	schwarz	waren.	Jeder	ging	

motiviert	 ans	 Werk,	 damit	 unser	 Garten	

endlich	wieder	Blüten	trägt.

Auf	eine	unbekannte	Reise	in	die	Theaterwelt	

begaben	sich	jugendliche	Bewohner	der	Don	

Bosco	kath.	Jugendhilfe	gemeinsam	mit	Mit-

arbeiterInnen	der	Vest	Marketing	GmbH.	Sie	

trainierten	mit	Methoden	des	Improvisations-

theaters,	in	unbekannten	Situationen	spontan	

zu	reagieren,	frei	zu	sprechen	und	in	Interak-

tion	 flexibel	 zu	 agieren.	 Denn	 den	 eigenen	

Ideen	zu	vertrauen,	aber	auch	„ja“	zu	den	Ide-

en	des	Gegenübers	zu	sagen,	ist	das	Geheim-

nis	guter	Zusammenarbeit	-	und	macht	jede	

Menge	Spaß.

Die	Teilnehmer	des	Projekttages	machten	sich	

mutig	auf	den	Weg,	probierten	sich	in	körper-

lichen	und	szenischen	Übungen	aus	und	wur-

den	zu	einer	starken	Gruppe,	sodass	sie	zum	

Abschluss	eine	Theatershow	für	die	kleineren	

Kinder	 der	 Don	 Bosco	 Jugendhilfe	 aus	 dem	

Hut	zauberten	-	improvisiert	ohne	Netz	und	

doppelten	Boden.	Eine		tolle	Aufführung!

Kreise,	 Achten	 und	 Schlangenlinien	 –	 kurz:	

einen	 Fahrradübungsparcours	 finden	 Auto-

fahrer,	wenn	sie	auf	dem	VIP	Parkplatz	des	VfL	

Osnabrück	 ihr	 Auto	 abstellen	 wollen.	 Den	

Kindern	 in	der	Gegend	 rund	um	die	Osnatel	

Arena	fehlte	ein	sicherer	Platz	zum	Üben.	Das	

haben	wir	geändert.	Im	Rahmen	der	Initiative	

„Handschlag	2012	–	Unternehmen	sozial	en-

gagiert“	der	Bürgerstiftung	Osnabrück	mach-

ten	wir	gemeinsam	mit	der	Stüveschule	aus	

dem	Parkplatz	einen	Übungsplatz	für	die	jun-

gen	Radler.	Unter	dem	Motto	„Alle	Kids	sind	

VIPs“	stellt	der	VfL	den	Parkplatz	der	künfti-

gen	Doppelnutzung	gerne	zur	Verfügung.

Der	 Übungsparcours	 wurde	 am	 stadtweiten	

Aktionstag	des	Handschlag-Projektes,	dem	6.	

Juni	2012,	offiziell	eingeweiht.	Selbst	ström-

dender	 Regen	 konnte	 die	 Schülerinnen	 und	

Schüler	 der	 vierten	 Klassen	 nicht	 von	 ihrer	

ersten	 Fahrt	 über	 ihren	 neuen	 Übungsplatz	

abhalten.

Bevor	es	losgehen	konnte,	musste	erstmal	Platz	

geschaffen	 werden	 und	 alte	 Schränke	 und	

sonstiges	Mobilar	auf	den	Sperrmüll	gebracht	

werden.	Nach	einem	gemeinsamen	Mittages-

sen	ging	das	 Streichen	 los.	Die	 ersten	Kinder	

trudelten	aus	der	Schule	ein	und	stellten	neu-

gierige	 Fragen	 an	unsere	Besucher,	 die	 gerne	

beantwortet	 wurden.	 Die	 drei	 Maler	 waren,	

was	unsere	Einrichtung	und	unsere	Arbeit	an-

ging	 auch	 sehr	 wissbegierig.	 Erst	 die	 Decken	

weiß	gestrichen,	dann	die	Wände.	Jeweils	eine	

Wand	wurde	farbig	gestrichen	mit	Unterstüt-

zung	des	jeweiligen	Kindes.	Viel	zu	schnell	ver-

ging	die	Zeit,	dass	kaum	Pause	für	Kaffee	und	

Kuchen	blieb.	Unser	Fazit:	Eine	gelungene	Ak-

tion,	 eine	 nette	 Begegnung	 mit	 engagierten	

Mitarbeitern,	(die	gerne	wiederkommen	dürfen)	

und	zwei	wunderschöne	Zimmer:	Eins	 in	Lila,	

eins	in	Blau,	über	die	wir	uns	mit	den	Kindern	

freuen.

Voller Stolz präsentieren die fleißigen Handwerker  
ihre „Grüne Butze“.

Cheeese …

Mit Drahteseln bewaffnet meisterten die Schüler den neuen 
Übungsparcours.

An die Pinsel …, fertig, los!

Baumschule 
Bentrup GbR

ISIOS GmbH

& &
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Von der Gebärde zum Rauchzeichen
 
gGmbH für Hörgeschädigte Menschen und 
Markus Stolze Garten- & Landschaftsbau GmbH

	

	

	

			

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

Feuer	machen	und	Stockbrot	backen	ist	einer	

der	 liebsten	 Aktionen	 unserer	 jugendlichen	

Bewohner.	Nach	 10	 Jahren	war	 unser	Grill-

platz	doch	schon	etwas	renovierungsbedürf-

tig	 und	 so	 entstand	 die	 Idee,	 einen	 neuen	

Platz	im	Rahmen	des	Handschlagtages	anzu-

legen.	Im	Vorfeld	sammelten	wir	gemeinsam	

Ideen	und	modellierten	dazu	einen	Grillplatz	

aus	 Ton.	 Auf	 der	 Projektbörse	 konnte	 der	

Handschlag	mit	der	Firma	von	Markus	Stolze	

geschlossen	werden.	Am	Aktionstag	waren		

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

	 	 	 	 	

alle,	trotz	Dauerregens,	hoch	motiviert.	Jeder	

half	beim	Zementmischen,	Steine	 schleppen	

usw.	Bei	der	gemeinsamen	Arbeit	haben	die	

Jugendlichen	Herrn	Stolze	und	seinen	Mitar-

beitern	einige	Gebärden	beigebracht	und	so	

verging	 die	 Zeit	 wie	 im	 Fluge.	 Nach	 einer	

stärkenden	Grillpause	wurde	der	letzte	Stein	

gesetzt	-	Unser	Grillplatz	war	fertig.	Das	Er-

gebnis	kann	sich	sehen	lassen	und	alle	freuen	

sich	auf	zukünftige	Gemeinschaftsabende	vor	

unserem	neuen	Garten-Highlight.	Trotz verregnetem Wetter waren alle hoch motiviert und 
hatten viel Spaß beim Bau des Grillplatzes.

Der Berg ruft – ein spannender Erlebnistag für Schüler 
 
Gemeinschaftszentrum Ziegenbrink und  
Deutsche Bank AG

Oben	am	Berg	 in	 der	 Südstadt	 liegt	 das	Ge-

meinschaftszentrum	Ziegenbrink.	Mit	dem	Ak-

tionstag	Handschlag	luden	die	Mitarbeiter	des	

Zentrums	Grundschulkinder	entlegener	Stadt-

teile	und	ihre	Lehrer	ein,	um	das	Zentrum	bei	

Spiel,	Sport	und	Aktion	kennen	zu	lernen	und	

auf	die	kommenden	Ferienangebote	aufmerk-

sam	zu	machen.		

Annähernd	 100	 Kinder	 und	 ihre	 Begleiter	

folgten	dem	Motto:	„Der	Berg	ruft!“	und	er-

lebten	einen	spannenden	Tag	mit	viel	Aktion,	

Spaß	und	Bewegung.	Besonderer	Beliebtheit	

erfreuten	 sich	 das	 Torwandschießen,	 der	

Menschenkicker	und	die	 schweisstreibenden	

Zumba-Kurse.

Die	vielfältigen	Angebote	wurden	von	Mitar-

beitern	 des	GZ	 Ziegenbrink,	 unterstützt	 von	

Angestellten	des	Partnerunternehmens	Deut-

sche	 Bank	 AG	 liebevoll	 vorbereitet	 und	

betreut.	
Kinder lernen mit Spaß und Freude vielfältige Betätigungs- 
felder und den neuen Jugendtreff des Hauses kennen.

„Anders auftreten“ - Kinder stärken
 
Heiligenwegschule Osnabrück und  
Public Entertainment AG

Während	des	Auftritts	von	„Frank	und	seine	

Freunde“	 auf	 der	 diesjährigen	 Maiwoche	

durften	 die	 Schüler	 der	 Heiligenwegschule	

Osnabrück	schon	einmal	Bühnenluft	schnup-

pern.	 Da	 der	 gemeinsame	 Auftritt	 allen	 so	

viel	Spaß	machte,	präsentierten	die	kleinen-

Stars	ihren	Song	am	Aktionstag	noch	einmal	

für	alle	Schüler	vor	heimischer	Kulisse.	Durch	

den	gemeinsamen	Auftritt	und	das	besondere	

Lied	(„Wir	sehen	alle	anders	aus“)	soll	die	In-

tegration	 der	 Kinder	 untereinander	 an	 der	

Schule	und	auch	durch	den	Auftritt	auf	der	

Maiwoche	2012	in	ganz	Osnabrück	gefördert	

werden.	Gerade	mit	dem	Text	wird	ein	Zei-

chen	dafür	gesetzt,	dass	wir	 in	Frieden	und	

Gemeinschaft	miteinander	leben	sollen,	un-

abhängig	von	Aussehen	oder	Herkunft.	

Dabei	wird	das	eigene	Bewusstsein	der	Kin-

der	 ebenso	 gestärkt	 werden,	 wie	 das	

Miteinander.
Frank und seine Freunde! 

Engel-und-Bengel-Bank
 
Gerhard-Uhlhorn-Haus und  
Hellmann Worldwide Logistics GmbH & Co. KG

Bei	 überwiegendem	Regenwetter	 packten	

am	Handschlag	Aktionstag	Kinder	und	Mit-

arbeiter	des	Gerhard-Uhlhorn-Hauses	und	

MitarbeiterInnen	 der	 Firma	 Hellmann	

Worldwide	 tatkräftig	 mit	 an.	 Neben	 den	

Bänken,	wurden	zudem	einige	Hocker	ge-

staltet	und	nach	Lust	und	Laune	bemalt.	So	

konnten	 sich	 sowohl	 Kinder	 als	 auch	 Er-

wachsene	 dem	 widmen,	 was	 ihnen	 mehr	

lag	–	ihre	Kreativität	ausleben	oder	drauf-	

los	hämmern.	Doch	neben	der	Arbeit	blieb	

noch	genug	Zeit	 für	anderes	–	so	zeigten	

die	 Kinder	 den	 „Hellfrauen	 und	Hellmän-

nern“	 ihre	 Gruppenräume	 und	 beim	 ge-

meinsamen	Fußballspielen	wurden	die	letz-

ten	Kräfte	mobilisiert.

Am	Ende	des	Tages	saßen	alle	auf	den	neu-

en	Engel-	und	Bengel-Bänken	–	erschöpft,	

aber	 stolz	 auf	 das	 Geschaffene	 und	 mit	

vielen	neuen	Eindrücken.	
Tatkräftiger Eifer aller Kinder und Helfer!

& &

& &
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Optimierung der Parkplatzsituation im Gartenhaus
 
Heilpädagogische Hilfe Osnabrück und  
Titgemeyer GmbH & Co. KG

Mit	der	Planung	und	tatkräftigen	Unterstüt-

zung	der	Firma	Titgemeyer	sind	die	Lagermög-

lichkeiten	in	unseren	Gartenhäusern	optimiert	

worden.	 Mit	 den	 individuell	 geplanten	 und	

maßgeschneiderten	Regalelementen,	Parkbo-

xen	und	Aufhängevorrichtungen	für	die	Gar-

tengeräte,	 ist	 es	 nun	 viel	 einfacher	 für	 die	

Kinder	und	Mitarbeiter/innen,	an	die	jeweili-

gen	Fahrgeschäfte	zu	kommen.	Selbst	der	Pool	

für	 die	 heißen	 Tagen	 des	 Sommers,	 ist	 nun	

ohne	 zeitraubendes	 Luftablassen,	 mit	 einem	

Spanngurtsystem	 schnell	 und	 einfach	 unter	

der	Decke	zu	befestigen.	Hier	kann	er	 in	der	

Nacht	trocknen	und	am	nächsten	Tag	gleich	

wieder	hervorgeholt	werden.

Die	Planung	und	Ausführung	der	Firma	Titge-

meyer	ermöglicht	unseren	Kindern	ein	höheres	

Maß	an	Selbständigkeit.	Die	Frage:	„Du,	kannst	

du	 mir	 mal	 das	 Kettcar	 da	 herausholen…?“	

entfällt	-	selbst	ist	das	Kind!
Mit den optimierten Lagerverhältnissen macht das Kettcar 
fahren gleich viel mehr Spaß.

Erlebnis Wald & Wasser
 
Vogelsang Kindergarten der Heilpädagogischen Hilfe, 
Falk & Co und Plan.Concept Architekten GmbH 

Backen für die „Kindertafel“
 
Horst-Koesling-Schule der Heilpädagogischen Hilfe 
und Osnabrück Veranstaltung & Kongress GmbH

Einzäunung und Neubepflanzung der Kräuterspirale 
 
Heilpädagogische Hilfe Osnabrück und
PUR-Systems GmbH & Co. KG

Morgens	um	9:00	Uhr	war	es	soweit.	Die	Sa-

chen	waren	gepackt	und	alle	Kinder	und	Er-

wachsenen	 haben	 sich	 im	 Kindergarten	 re-

genfest	eingefunden.	Mit	unseren	Bussen	ging	

es	nun	in	das	Nettetal,	um	den	Wald	und	das	

Element	Wasser	mit	allen	Sinnen	zu	erleben.

Mit	 unseren	 Projektpartnern,	 dem	Architek-

tenbüro	 Planconcept	 und	 der	 Steuerbera-

tungsgesellschaft	 Falk	 &	 Co,	 hatten	 wir	 im	

Wald	einen	Stationslauf	vorbereitet,	der	den	

Kindern	und	Erwachsenen	vielfältige	Möglich-

keiten	bot,	den	Wald	und	die	Nette	bei	ver-

schiedenen	 Aktionen	 zu	 erleben.	Wir	 haben	

Boote	gebastelt,	einen	großen	Kletterberg	er-

klommen,	haben	eine	echte	begehbare	Brücke	

gebaut	und	vieles	mehr	erlebt.

Den	Abschluss	bildete	ein	Picknick	 in	Knoll-

meyers	Mühle,	währenddessen	die	vielen	Ein-

drücke	bei	Brötchen	und	Apfelschorle	verar-

beitet	werden	konnten.

Unser	Rezept	für	einen	gelungenen	Tag:

Man	 nehme	 ein	 zeitiges	 Treffen	 mit	 Uwe	

Steinhauer	 in	 der	 OsnabrückHalle,	 begrüßt	

sich	kurz	und	bindet	 sich	postwendend	die	

Schürze	um.	Dann	setzt	man	die	Bäckermüt-

zen	auf,	Händewaschen	nicht	vergessen	und	

schon	kann	die	Arbeit	beginnen.	

Den	vorbereiteten	Teig	in	gleichmäßige	Stü-

cke	schneiden,	auf	das	Backblech	legen	und	

atbbacken.

Die	 PIätzchenrohlinge	 in	 Schokolade	 tau-

chen,	Formen	ausstechen,	mit	Eigelb	bestrei-

chen	und	nach	Belieben	mit	Schokolade	und	

Streusel	verzieren.

Dann	 backen	 und	 natürlich	 das	 Naschen	

nicht	vergessen!

Unser	 „DANKE“	geht	an	Uwe	und	Falko:	Es	

hat	uns	viel	Spaß	gemacht	und	die	Kinder-

tafel	 hat	 sich	 über	 viele	 leckere	 Kekse	

gefreut.

Bereits	2011	wurde	im	Rahmen	des	Projekts	

Handschlag	 im	 “Alten	Wasserwerk“,	 in	 Zu-

sammenarbeit	 mit	 der	 Firm	 PUR	 Systems,	

eine	üppige	Kräuterspirale	angelegt.

In	der	erneuten	Kooperation	in	diesem	Jahr	

wurde	der	Kräutergarten	im	Vorfeld	gemein-

sam	mit	den	Kindern	mit	einem	Naturzaun	

aus	 Haselnusszweigen	 eingezäunt.	 Diese	

wurden	erst	auf	Länge	gesägt	und	anschlie-

ßend	von	den	Kindern	fachmännisch	(fachk-

indisch…)	 mittels	 Akkuschrauber	 befestigt.	

Nachdem	 auch	 das	 Gartentor	 fertig	 war,	

wurden	 die	 Pflanzenreste	 aus	 dem	 Vorjahr	

entfernt	und	neue	Kräuter	eingepflanzt.

Durch	die	Unterstützung	der	Firma	PUR	Sys-

tems	 ist	unsere	Küche	auch	 in	diesem	Jahr	

immer	mit	frischen	Kräutern	versorgt.	Das	ist	

nicht	 nur	 gesund,	 sondern	 schmeckt	 auch	

fantastisch!

Bald schon kann man im Schatten des Freundschaftsbaumes 
entspannen.

Ein schokoladiger Mantel versüßt die Plätzchen.Leckere Kräuter werden in das Beet gepflanzt.

Plan.Concept 
Architekten

&
&
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Neue Bänke für die Bergschule
 
Lüstringer Bergschule und 
Handwerkskammer Osnabrück-Emsland

Singend	 neue	 Sitzgelegenheiten	 schaffen	 –	

Zahlreiche	Kinderstimmen	stellten	sich	in	den	

Dienst	 der	 guten	 Sache	 und	 ersangen	 neue	

Bänke	für	die	Lüstringer	Bergschule.	Die	Hand-

werkskammer	 Osnabrück-Emsland	 ließ	 sich	

durch	die	vom	„Projekt	Handschlag“	ins	Leben	

gerufene	Aktion	erweichen	und	stellte	neben	

den	notwendigen	Materialien,	auch	ihr	Know-

How	zur	Verfügung.

	 	 	 	 	

Wie	 ein	 Buchenstamm	 zur	 Buchenleimholz-

platte	wird,	erfuhren	die	I-Männeken	während	

der	anschaulichen	Workshops	der	Handwerks-

kammer-Mitarbeiter.	Gemeinsam	hämmerten,	

schraubten	und	zimmerten	sie	die	nagelneuen	

Trapez-Sitzbänke	für	den	Schulhof	der	Lüstrin-

ger	Bergschule	-	Dabei	zeigte	sich	das	ein	oder	

andere	handwerkliche	Geschick.

Weitere	Gemeinschaftsaktionen	sind	bereits	in	

Planung.
Gekonnt gebohrt!

Feuer-Stühle: WIR bauen eine Feuerstelle und Outdoor-Sitzmöbel
 
Lega S gGmbH und 
RWE Deutschland AG

Am	 Projekttag	 wurde	 eine	 offene	 Feuerstelle	

mit	 Natursteinen	 ummauert	 und	 gleichzeitig	

aus	 Restholz	 verschiedene	 Sitzgelegenheiten	

hergestellt.	Teilgenommen	haben	8	Kinder	und	

Jugendliche	 im	 Alter	 von	 ca.	 8	 bis	 15	 Jahren	

und	 ihre	 jeweiligen	Betreuer.	Seitens	der	RWE	

haben	 8	Auszubildende	 des	 dritten	 Lehrjahres	

teilgenommen.	Nach	einem	gemeinsamen	Früh-

stück	wurde	 in	 kleinen	Gruppen,	 die	 aus	 Kin-

dern,	Betreuern	und	Mitarbeitern	der	RWE	be-

standen,	 gegraben,	 Steine	 gesucht,	 gemauert.	

Holz	gesägt,	gebohrt,	geschraubt,	genagelt	und	

zusammengebaut.	 Mittags	 wurde	 die	 Arbeit	

zum	Grillen	kurz	unterbrochen.	Danach	wurden	

Sitzgelegenheiten	und	die	Feuerstelle	fertigge-

stellt.	Im	Anschluß	wurde	ein	großes	Probe-La-

gerfeuer	entzündet	und	auf	den	fertiggestellten	

Möbeln	Kaffee,	Kakao	und	Kuchen	ein	Ausklang	

geschaffen.	 Ein	 rundum	 gelungener	 Tag,	 der	

allen	Beteiligten	großen	Spaß	gemacht	hat.
Mauerung der Feuerstelle.

Ein Spielhaus für den Mehrgenerationengarten
 
Kath. Familien-Bildungsstätte e.V. und  
ITEBO GmbH

Im	 Rahmen	 des	 Aktionstages	 „Handschlag“,	

der	auch	in	diesem	Jahr	wieder	von	der	Osna-

brücker	 Bürgerstiftung	 veranstaltet	 wurde,	

legten	 die	 Mitarbeiter	 der	 Firma	 ITEBO	 am		

6.	Juni	2012	für	den	Garten	des	Mehrgenera-

tionenhauses	 Hand	 an.	 Die	 Zusammenarbeit	

zwischen	dem	Haus	und	dem	IT-Dienstleister	

geht	bereits	 in	die	dritte	Runde.	Wie	 in	den	

beiden	 Jahren	 davor,	 stand	 auch	 dieses	Mal	

die	 Arbeit	 im	 Grünen	 auf	 dem	 Programm:		

Neben	 der	 Pflege	 der	 Beete	 freute	 sich	 das	

Team	des	Haster	Begegnungszentrums	vor	al-

lem	 über	 den	 Aufbau	 eines	 Spielhauses	mit	

Rutsche	 für	 die	 ganz	 jungen	 Gäste.	 Dieses	

wurde	–	nachdem	es	stand	–	sogleich	von	den	

Kindern	erkundet	und	begeistert	 in	Beschlag	

genommen.	Auch	das	Team	von	ITEBO	freute	

sich,	 trotz	Nieselwetter,	 einen	Tag	 lang	zwi-

schen	Bäumen	und	Büschen	zu	arbeiten	und	

statt	des	Kopfes	die	Muskeln	anzustrengen.	
Für manch einen ging es bei dem Bau auch hoch hinaus.

Barrierefreie Dauerwelle
 
Mädchenzentrum Café Dauerwelle und 
Baufachfrauen Osnabrück e.V. 

Das	Mädchenzentrum	Café	Dauerwelle	ist	seit	

20	Jahren	Ort	parteilicher	Mädchenarbeit	für	

junge	Mädchen	und	Frauen.	Hier	bieten	sich	

neben	 der	 Freizeitgestaltung	 auch	 sozialpä-

dagogische	Beratung	in	allen	Lebenssituatio-

nen	an.	Leider	ist	das	Café	Dauerwelle	nicht	

barrierefrei	 gestaltet,	 so	 dass	 Mädchen	 mit	

z.B.	 einer	 körperlichen	 Behinderung	 der	

selbstständige	 Zutritt	 erschwert	werden.	 Im	

Rahmen	des	Handschlagprojektes	konnten	wir	

den	Baufachfrauen	Osnabrück	e.V.	dafür	ge-

winnen,	sich	gemeinsam	mit	uns	auf	den	Weg	

zu	machen	und	einen	möglichen	barrierefrei-

en	Umbau	fachkundig	zu	planen.	Entstanden	

ist	 daraus	 eine	 fachliche	 Kostenkalkulation,	

ein	 Ideenpool	 zum	 Thema	 „Barrierefreiheit“,	

eine	Praxisfeldübergreifende	Vernetzung,	eine	

parteiliche	Beteiligung	 junger	Mädchen	und	

Frauen	am	Projektprozess	und	eine	Sensibili-

sierung	für	andere	Lebenswelten.
Dank barrierefreien Zugangs bald ein Bild der Vergangenheit!

&

Baufachfrauen 
Osnabrück e.V.

&
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Eine Sonnenterrasse…
 
Montessori-Schule und Volbers & Redemann  
Garten- und Landschaftsbau

...zum	 Grillen,	 Chillen	 und	 Sonnenbaden,	

wünschten	sich	die	Schülerinnen	und	Schüler	

der	12b	der	Montessori-Schule	für	den	Garten	

ihrer	Trainingswohnung	in	der	Iburger	Straße	

125.	 Durch	 die	 Zusammenarbeit	 mit	 dem	

Gartenlandschafts-Unternehmen	 Volbers	 &	

Redemann	konnte	dieser	Wunsch	Wirklichkeit	

werden.	 Gemeinsam	 wurde	 ein	 geeigneter	

Standort	 ausgesucht	 und	 die	 notwendigen	

Vorarbeiten	 besprochen.	 Im	 Rahmen	 einer	

Projektwoche	waren	dann	viele	fleißige	Hän-

de	 damit	 beschäftigt,	 Erde	 abzutragen	 und	

Schotter	einzufahren.	So	konnten	am	Aktions-	

tag	 zusammen	 mit	 zwei	 Mitarbeitern	 von	

Volbers	 &	 Redemann	 fachmännisch	 die	 Be-

tonplatten	herangekarrt	und	zu	einer	Terrasse	

mit	Zufahrtsweg	verlegt	werden.

Stolz	und	glücklich	wurde	die	fertige	Sonnen-

terrasse	schon	eine	Woche	später	bei	einem	

Grillfest	mit	Eltern	eingeweiht.
Endlich! Jetzt steht dem Grillen in der Sommersonne nichts 
mehr im Wege.

Beim Lernen in den Garten schauen 
 
VPAK e.V. – Projekt FünfSechs und
Bankhaus Hallbaum AG

Es	ging	um	mehr	als	um	Mode,	als	am	Hand-

schlag-Aktionstag	16	Jugendliche	unter	den	

verschiedenen	Outfits,	das	 für	 sie	Passende	

auswählten.	 Je	 acht	 begleitete	 Jugendliche	

der	Outlaw	Gesellschaft	für	Kinder	und	Ju-

gendhilfe	und	des	„Kijuba“	(Kinder-	und	Ju-

gendbegleitangebot)	der	Krebsberatungsstel-

le	Osnabrück	wurden	durch	die	Kooperation	

mehrerer	 Unternehmen	 professionell	 darin	

unterstützt,	 ihren	eigenen	 (Mode-)	Weg	zu	

gehen.	Die	Auswahl	der	Kleidung,	individuel-

le	Schminktipps	und	die	Präsentation	bei	der	

abschließenden	 Modenschau	 standen	 auf	

dem	Programm.	

Jugendliche,	 die	 sich	 herausfordernden		

Lebenssituationen	stellen	müssen,	wurden	so	

in	 ihrem	 Selbstbewusstsein	 gestärkt	 und	

konnten	 sich	 in	 einer	 Runde	 Gleichaltriger	

ausprobieren.	 Die	 Freude	 am	 gemeinsamen	

Tun	und	am	mutigen	Entdecken	des		-	viel-

leicht	auch	neuen	–	eigenen	Stils	prägten	die	

Veranstaltung.	Die	am	Ende	des	Tages	über-

reichte	persönliche	Fotomappe	war	Bestäti-

gung	und	Erinnerung	zugleich.	

Wir	danken	allen	engagierten	Unternehmen	

und	Personen,	 besonders	 der	 Firma	RAWIE,	

die	 die	 Organisation	 für	 uns	 übernommen	

hat.

Für	 unser	 Projekt	 „Fünfsechs“	 konnten	 wir	

das	 Bankhaus	 Hallbaum	 als	 Projektpartner	

gewinnen.	Gemeinsam	wurde	der	Garten,	in	

den	unsere	Schülerinnen	und	Schüler	beim	

Lernen	 schauen,	 umgestaltet.	 Trotz	 des	 et-

was	ungünstigen	Wetters	wurde	unser	Fahr-

radschuppen	gestrichen,	eine	Fläche	mit	fri-

schem	Rasen	gesät.	Außerdem	ist	ein	neues	

Beet	entstanden.	Es	wurde	fleißig	gegraben,	

gestrichen	 und	 gepflanzt.	 Eines	 der	 Ziele		

dieser	Aktion	war	es,	unseren	Stadtkindern,	

die	meistens	keine	Gelegenheit	dazu	haben,	

körperliche	Arbeit	 im	Freien	näher	zu	brin-

gen.	Die	Aktion	 verlief	 erfolgreich	 und	 alle	

Beteiligten	hatten	viel	Spaß	dabei!	

Wir	freuen	uns	auch	über	eine	Spende	vom	

Bankhaus	Hallbaum,	die	im	Anschluss	an	den	

Aktionstag	dem	Projekt	„FünfSechs“	überge-

ben	wurde.	Vielen	Dank	dafür!

Mit toll ausgefallenen Kleidern konnten die Jugendlichen 
erste Schritte auf einem Catwalk wagen.

Gut „eingetütet“ bleiben die schön Kleider sauber! Wimpern tuschen ist ganz schön schwierig!

&

&

Osnabrücks next Topmodels – sei mit dabei!
 
Outlaw-Gesellschaft für Kinder und Jugendhilfe und „Kijuba“ 
Psychosoziale Krebsberatungsstelle mit Rawie und weiteren Partnern 

&
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Ma(h)lzeit
 
VPAK e.V. – Projekt SiebenPlus und  
Oldenburgische Landesbank AG

Neuer	Glanz	im	Projekt	„SiebenPlus“	-	Unter	

Anleitung	 von	Malermeister	 Blinde	 leisteten	

die	fleißigen	Bankangestellten	der	OLB	Osna-

brück	bereits	ab	acht	Uhr	morgens	hervorra-

gende	 Vorarbeit,	 so	 dass	 die	 Schülerschaft	

gegen	Mittag	von	der	hellen	Atmosphäre	be-

grüßt	wurde	und	lediglich	noch	einige	Hilfsar-

beiten	 erledigen	 musste.	 Dank	 des	 neuen	

Looks,	weht	nun	auch	ein	frischer	Wind	durch	

die	Räume	des	Schülerhilfsprojektes.	So	 fällt	

den	mittlerweile	170	betreuten	Schülerinnen	

und	 Schülern	 das	 Pauken	 für	 die	 nächste		

Klausur	oder	das	Erledigen	der	Hausarbeiten	

sicherlich	etwas	leichter.

	

Wir	 bedanken	 uns	 bei	 den	Mitarbeiterinnen	

und	Mitarbeitern	der	OLB	Osnabrück	und	bei	

Malermeister	Blinde	für	die	tolle	Zusammen-	

arbeit.

In luftiger Höhe weht ein frischer Farb-Wind.

Buch sucht Schrank
 
VPAK e.V. – Projekt SiebenPlus und 
Berner Ladenbau GmbH & Co. KG 

„Runde Dinge – Apfelringe“
 
TSG 07 Burg Gretesch e.V. Abt. Energiebahn 
und Quid agis

AusgeSCHILDert 
 
VPAK e.V. – Projekt Sieben-/ZehnPlus und
Hinrichs Licht + Druck GmbH & Krüger Kommunikation

Wissen	benötigt	Platz	-	Und	das	nicht	nur	in	

unseren	Köpfen.	

Damit	 unsere	 Schülerinnen	 und	 Schüler	 die	

zum	Lernen	notwendigen	Bücher	nicht	stän-

dig	von	A	nach	B	„schleppen“	müssen,	nah-

men	sich	die	Mitarbeiter	des	Betriebes	Berner	

Ladenbau	Zeit	 für	uns	und	 spendeten	einen	

eigens	 für	das	Projekt	hergestellten	Schrank	

mit	abschließbaren	Fächern.		Weiterhin	stabi-

lisierten	sie	vor	Ort	die	bestehenden	Regale,	

so	dass	nun	genügend	Platz	für	Bücher	und	

Materialien	gegeben	ist.

Die	Schülerinnnen	und	Schüler	des	Projektes	

„SiebenPlus“	bedanken	sich	herzlich	bei	den	

Mitarbeitern	 von	 Berner	 Ladenbau	 für	 ihre	

tatkräftgie	 und	 fachmännische	 Unterstüt-

zung.	Der	Schrank	füllt	sich	immer	mehr.

Im	Rahmen	des	Projektes	„Handschlag“	der	

Bürgerstiftung	Osnabrück	hat	die	TSG-Ener-

giebahn,	Abteilung	gesunde	Ernährung	und	

bewegte	Freizeit,	ein	Apfelscheiben-Trocken-

regal	 gebaut.	 Viele	 Apfelscheiben	 können	

damit	an	einem	warmen	Ort	getrocknet	wer-

den.	 Sieben	 Jungen	 im	 Alter	 von	 9	 bis	 12	

waren	aktiv	und	wurden	von	der	Unterneh-

mensberaterin	 Daniela	 A.	 Ben	 Said	 (Quid	

agis)	 tatkräftig	 unterstützt,	 die	 das	 Projekt	

auch	 finanziert	 hat.	 TSG-	 Mitglied	 Heinz	

Hammecke	ließ	es	sich	auch	dieses	Mal	nicht	

nehmen,	die	Konstruktion	vorzubereiten,	so	

dass	nur	noch	geschliffen	und	geölt	werden	

musste.	

Das	 Ergebnis	 konnte	 sich	 sehen	 lassen	 und	

wurde	 der	 Osnabrücker	 Öffentlichkeit	 Ende	

Juni	beim	Mittelalterlichen	Markt	präsentiert.

Damit	zukünftig	noch	mehr	Kinder	den	Weg	

zu	unseren	Projekten	 finden,	musste	 schleu-

nigst	ein	neues	Eingangsschild	her.	Nach	ei-

nem	gemeinsamen	Brainstorming	mit	Mitar-

beitern	 von	 Krüger	 Kommunikation	 und	

unseren	 Schülerinnen	 und	 Schülern,	wurden	

die	kreativen	Ideen	gesammelt	und	von	Herrn	

Krüger	 und	 seiner	 Praktikantin	 Victoria	 wir-

kungsvoll	 umgesetzt.	 Das	 frisch	 entworfene	

Eingangsschild	 der	 Projekte	 SiebenPlus	 und	

ZehnPlus	wurden	schließlich	mit	professionel-

ler	Unterstützung	der	Firma	Hinrichs	Licht	+	

Druck	produziert.	

Nach	 der	 feierlichen	 Übergabe	 des	 Schildes	

am	Aktionstag,	schmückt	es	nun	unseren	Ein-

gangsbereich.	Unsere	Schüler/-innen	sind	sehr	

stolz	auf	das	Ergebnis,	da	sie	viel	mitgewirkt	

haben.	 Vielen	 Dank	 für	 die	 erfolgreiche	

Zusammenarbeit!

Ja, das Schloss funktioniert!

Klare Aufgabenteilung und Teamwork sind das A und O.Das neue Eingangsschild wird stolz präsentiert.

&

&&

&
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Eine warme Dusche für die Nackte Mühle
 
Verein für Jugendhilfe e.V. Nackte Mühle und  
Innung Sanitär-, Heizungs-, Klima- + Klempnertechnik

Der	 Technisch-ökologische	 Lernort	 „Nackte	

Mühle“	 veranstaltet	 für	 verschiedene	 Besu-

chergruppen	 zahlreiche	 Angebote,	 u.a.	 zum	

Thema	„regenerative	Energien“	.

Nachdem	 der	 Nackten	Mühle	 eine	 hydrauli-

sche	„Widder“-Wasserpumpe	angeboten	wur-

de,	entstand	die	Idee,	einen	Solarkollektor	für	

die	Bildungsarbeit	zu	installieren,	der	von	die-

ser	Pumpe	gespeist	wird.	Mit	der	Sanitär-In-

nung	Osnabrück	konnte	auf	der	Handschlag-

Börse	ein	kompetenter	und	engagierter	Partner	

gewonnen	werden.

Mitarbeiter	 verschiedener	 Osnabrücker	 Sani-

tär-Unternehmen	 installierten	an	zwei	 Tagen	

sowohl	die	Widder-Pumpe,	als	auch	einen	So-

larkollektor	inkl.	einer	angeschlossenen	Dusch-

brause.	Unterstützt	wurden	sie	von	einer	Schü-

lergruppe	der	Montessori-Schule.

Durch	die	schwierige	Baustruktur	vor	Ort,	wur-

de	die	Installation	einer	„warmen	Dusche	für	

die	Nackte	Mühle“	für	alle	ein	spannendes	und	

erfolgreiches	Projekt.Installation leicht gemacht.

Die	Kinder	des	Hortes	Freunde	hatten	Anfang	

des	Jahres	die	Idee,	eine	Hortzeitung	zu	erstel-

len.	Im	Rahmen	des	Handschlagprojektes	der	

Bürgerstiftung	 ergab	 sich	 eine	 Kooperation	

mit	der	Neuen	Osnabrücker	Zeitung	(NOZ).	Die	

Kinder	erhielten	die	Möglichkeit	die	Redaktion	

und	die	Druckerei	der	NOZ	zu	besichtigen	und	

von	 Profis	 zu	 erfahren,	 wie	 man	 eigentlich	

eine	Zeitung	herstellt.	 Eine	Gruppe	 von	Kin-

dern	wurde	 in	die	Redaktion	eingeladen.	Bei	

Saft	und	Kuchen	konnten	die	„kleinen	Repor-

ter“	 den	Redakteuren	 ihre	 vorher	 überlegten	

Fragen	stellen.	Anschließend	wurde	Ihnen	am	

PC	gezeigt,	wie	man	einen	Artikel	schreibt	und	

die	dazugehörigen	Fotos	entstehen	und	einge-

fügt	werden.	Die	andere	Kindergruppe	durfte	

die	Druckerei	besichtigen,	wo	Ihnen	die	Druck-

maschinen	 und	 das	 Material	 erklärt	 wurde.	

Nach	einer	gemeinsamen	Teezeit	 durften	 sie	

sich	noch	beim	Zeitungsweitwurf	betätigen.
Von den Profis lernen.

„Was macht eigentlich ein Chef?“ - Kinder erstellen eine Zeitung
 
VPAK e.V. – Kinderhort Freunde und  
Neue Osnabrücker Zeitung GmbH & Co. KG

Nimm Platz ... am Rosenplatz!
 
VPAK e.V. – Hort Rosenkinder und  
August Meyer Entsorgung, Hoving + Hellmich GmbH, 
Tischlerei Michael Schnieder

Der	Aktionstag	„Handschlag“	der	Bürgerstif-

tung	Osnabrück	fand	auch	im	Hort	„Rosenkin-

der“	statt.	Der	Hort	wurde	dabei,	wie	im	ver-

gangenen	 Jahr,	 von	Herrn	Hahnenkamp	von	

der	Firma	Meyer	Entsorgung,	unterstützt.	Herr	

Hahnenkamp	war	es	auch,	der	den	Kontakt	zu	

der	Tischlerei	Schnieder	und	der	Firma	Stahl-	

und	Industriebau	Hoving	&	Hellmich	herstell-

te.	Die	Firmen	ermöglichten	es	uns	unter	dem	

Titel	 „Nimm	Platz...am	Rosenplatz“	die	Sitz-

ecke	 vor	 dem	 Hortgebäude	 zu	 verschönern	

und	Rückenlehnen	anzubauen.	Um	die	Kinder	

des	Hortes	in	die	Arbeit	einzubinden,	unter-

stützte	 uns	 das	 Gemeinschaftszentrum	 Zie-

genbrink	 in	 einer	 tollen	 Aktion.	 Die	 Kinder	

sägten	 Hände	 aus	 Holz	 (bezugnehmend	 zu	

dem	Titel	„Handschlag“)	aus	und	verschöner-

ten	diese.	Die	gemalten	Hände	runden	nun	als	

Dekoration	die	Sitzecke	ab.	Wir	danken	allen	

Unterstützern	für	den	gelungenen	Tag!
Stichwort Handschlag! 

„Anpacken und begreifen“ – Gemeinsam  
Osnabrücker Geschichte erarbeiten
 
Zentrum für Jugendberufshilfe und IHK Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim

Am	Aktionstag	im	Juni	2012	arbeiteten	Ju-

gendliche	 aus	 dem	Zentrum	 für	 Jugendbe-

rufshilfe	 der	 Stadt	 Osnabrück	 gemeinsam	

mit	 Vertretern	 der	 Industrie	 und	 Handels-

kammer	im	Außenbereich	der	Gedenkstätte	

Augustaschacht	 in	 Hasbergen/Ohrbeck.	 Die	

Gedenkstätte	erinnert	am	Ort	des	ehemali-

gen	Arbeitserziehungslagers	Ohrbeck	an	die	

Opfer	und	die	Zeit	 des	Nationalsozialismus	

im	Osnabrücker	Land.	Bei	der	gemeinsamen	

Arbeit	erfuhren	die	Jugendlichen,	sowie	die	

Vertreter	der	IHK	einiges	über	diese	Zeit	und	

den	harten	Bedingungen	im	Kriegsgefange-

nenlager.	Trotz	strömenden	Regens	packten	

alle	Beteiligten	fleißig	mit	an.	Ein	Austausch	

der	beiden	Lebenswelten	fand	auch	noch	bei	

der	anschließenden	„After	Work	Party“	statt.	

Nach	dieser	gelungenen	Aktion	stand	für	alle	

fest,	dass	der	Kontakt	auch	in	Zukunft	nicht	

abreißen	soll.
 Hier packt jeder mit an!

 H
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Tischlerei 
Michael Schnieder
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Innung Sanitär-, 
Heizungs-, Klima- 
und Klempnertechnik
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Die	 Hortkinder	 wünschten	 sich	 „helfende	

Hände“,	die	gemeinsam	mit	ihnen	ein	Haus	

für	die	Spielgeräte	im	Außenbereich	aufstel-

len.	 Diese	 unterstützenden	 Hände	 sicherte	

uns	das	Unternehmen	Hammersen	Element-

bau	auf	der	Projektbörse	zu.	Daraufhin	stell-

te	Herr	Hammersen	den	Kontakt	zu	den	wei-

teren	Projektpartnern	her,	die	sich	sofort	mit	

ihren	fachlichen	Fähigkeiten	an	dem	Haus-

bau	beteiligten.	

Nach	einer	intensiven	Projektplanung	ging	es	

am	 Aktionstag	 endlich	 los!	 Trotz	 regneri-

schem	Wetter,	haben	alle	helfenden	Hände	

kräftig	 angepackt.	 Nach	 viel	 Arbeit	 und	

Schweiß,	aber	auch	jeder	Menge	Spaß	waren	

die	vier	Wände	und	das	Dach	aufgestellt.	Die	

Kinder	und	die	Mitarbeiter	der	Kooperations-

unternehmen	sowie	des	Hortes	erlebten	ei-

nen	 aufregenden	 	 Aktionstag,	 der	 mit	 der	

symbolischen	Schlüsselübergabe	erfolgreich	

beendet	wurde.	

Wir	 bedanken	 uns	 ganz	 herzlich	 bei	 allen	

Unternehmen	für	ihr	Engagement.	

Vier Wände und ein Dach - so wird das Haus gemacht!
 
VPAK e.V. – Hort Schinkelkids und Hammersen Elementbau GmbH & Co. KG, Maik Fluchtmann mbH, 
Heinrich Becker GmbH & Co.KG, Claus Stisser GmbH, Frye und Schröder Stahlhandel GmbH & Co.KG,  
Herkenhoff Metall- und Stahlbau GmbH, Neyer & Spenthof, Peschke Bedachungs GmbH, Holzhandel  
Rudolf Lücke KG und der Paul Heinemann GmbH & Co.KG

Viele Hände, gutes Ende!

&

sichtbares Laschenformat

Auftragsnummer:

MIE - 743038
Korrekturabzug 
Wandkalender
• Küchenkalender

Hausgeräte • Kundendienst
Beleuchtungen • Telekommunikation

Westerkappelner Straße 62
49497 Mettingen

Tel. 0 54 52 / 93 65 93

DACHDECKER- UND
KLEMPNERMEISTER

DACHDECKER- UND
KLEMPNERMEISTER

Grün: Pantone 356 C   ·   Gelb: Pantone 116 C

Holzhandel  
Rudolf Lücke KG

Paul Heinemann  
GmbH & Co.KG
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–	Arbeitsgemeinschaft	der	freien	Wohlfahrtspflege	in	Stadt	und	Landkreis	Osnabrück	–

II

STEIGENDE BENZINPREISE
UNSERE ANTWORT AUF

Auto Weller GmbH & Co. KG 
Pagenstecherstr. 77-83    49090 Osnabrück
Tel.: 0541 - 69 11 50     Fax.: 0541 - 68 41 68
www.autoweller.de     info@autoweller.de

Pagenstecherstr. 77-83    49090 Osnabrück.Pagenstecherstr. 77-83    49090 Osnabrück
Tel.: 0541 - 69 11 50     Fax.: 0541 - 68 41 68.Tel.: 0541 - 69 11 50     Fax.: 0541 - 68 41 68
www.autoweller.de     info@.www.autoweller.de     info@
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Kooperationspartner und Förderer

DIE | FRIEDENSSTADT

OSNABRÜCK



26 | Impressum

IMMER AN IHRER SEITE –  
SCHON SEIT ÜBER 100 JAHREN.
Die Menschen in der Region liegen uns besonders am Herzen. 

Denn hier ist unsere Heimat. Hier leben und arbeiten wir. 

Darum gehört für uns auch der Dialog mit Kunden und  

Partnern dazu. Und wir werden weiter voRWEg gehen, um 

als treuer Begleiter für Sie da zu sein. 

www.vorweggehen.com

RWE Deutschland
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Das	„Handschlag“-Team	2012:

Ulrike Burghardt 
- seit März 2012

Dieter Höfner

Ulrich Ruf

Gotthard Czekalla, 

Birte Loddeke

Martina Thiemann

Ewald Gerding 
- seit März 2012

Ana Paulina Rosas
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